
Bekanntgabe nach § 41 KAG 
Die Gemeinde gibt gemäß § 41 Absatz 1 
Satz 3 des Kommunalabgabengesetzes 
bekannt, dass die Straße Am Pfarrstadel 
im Ortsteil Rötenbach seit 07. November 
2016 endgültig hergestellt ist. 
Die Beitragsschuld für den Erschließungs-
beitrag für die Straße Am Pfarrstadel ist mit 
dem Beschluss des Gemeinderats über das 
Bauprogramm am 21. Oktober 2019 ent-
standen.  
Öffentliche Bekanntmachung nach StrG 
Einstufung der Straße Am Pfarrstadel im 
Ortsteil Rötenbach 
Die Gemeinde Wolfegg, als Trägerin der 
Straßenbaulast, gibt nach § 5 Abs. 6 des 
Straßengesetzes (StrG) für Baden-Württem-
berg bekannt: 
Die im Bebauungsplan „Kindergarten Röten-
bach“ festgesetzte Straße Am Pfarrstadel, 
von der Dorfstraße bis zum Beginn von Flst. 
Nr. 53/3, Kindergarten Rötenbach (nördli-
che Grundstücksgrenze), wird gemäß ihrer 
Verkehrsbedeutung als Gemeindestraße 
eingestuft und als Ortsstraße im Sinne von 
§ 3 Abs. 2 Nr. 2 StrG eingeteilt. 
Die endgültige Überlassung der Straße Am 
Pfarrstadel für den öffentlichen Verkehr 
erfolgte am 07. November 2016. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb 
eines Monats nach ihrer Bekanntmachung 
bei der Gemeinde Wolfegg oder beim Land-
ratsamt Ravensburg Widerspruch erhoben 
werden. 

Wolfegg, den 22.10.2019 
gez. Müller 
Bürgermeister 

Papiertonne 
2019 

Wolfegg 
Bereitstellung ab 06:00 Uhr 

 

Leerung 
Papiertonne
am Freitag, 25.10.2019  
in der Gemeinde Wolfegg 
Bereitstellung ab 06:00 Uhr 

Gemeinde Wolfegg 
Amtliche Bekanntmachung 
zum Widerspruchsrecht gegen 
die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das 
Personal management der 
Bundeswehr  
Nach § 58b des Soldatengesetzes können 
sich Frauen und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern 
sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bun-
desamt für das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. 
März folgende Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im nächs-
ten Jahr volljährig werden: Familiennamen, 
Vornamen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der 
Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann beim Bürgerbüro der 
Gemeinde Wolfegg, Rötenbacher Straße 
11, 88364 Wolfegg, eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf. 
Wolfegg, den 24.10.2019 
Peter Müller, Bürgermeister 
 
Nachtwächterführung in Wolf­
egg mit Franz Frick 
„Hört ihr Leut‘ und lasst euch sagen“, so tönt 
es wieder, wenn Nachtwächter Franz Frick 

am Freitag, den 25. Oktober 2019 ab 20 
Uhr unterwegs ist und sich über viele inte-
ressierte Zuhörer freut. Stilecht gewandet 
lässt er dabei in ganz besonderer Atmos-
phäre rund um das Wolfegger Schloss 
die Vergangenheit lebendig werden und 
erzählt viele historische Anekdoten und 
allerlei Wissenswertes aus der Geschichte 
Wolfeggs. Eine Anmeldung zur Führung ist 
nicht erforderlich, die Teilnehmergebühr 
von 3,00 Euro wird direkt vor Ort bezahlt. 
Treffpunkt ist vor der Sparkasse in Wolfegg. 
Weitere Auskünfte: Wolfegg Information 
Tel. 07527-9601 51 

Neue Öffnungszeiten ab Oktober  
Ab Oktober haben wir neue Öffnungszei-
ten: 
Freitag, 18 ­ 20 Uhr: ab 12 Jahren 
Samstag, 18 ­ 22 Uhr: ab 14 Jahren 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
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Mitteilungsblatt   

Mittwoch, 29. Juni 2018 Jahrgang 52 – Nummer 26

Vielfalt erleben. Genießen.

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird folgender Redaktionsschluss vor­
gezogen:
Veröffentlichung 31.10.2019
Redaktionsschluss 28.10.2019, 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und wünschen einen schönen Feiertag. 
Der Verlag

Vorgezogener Redaktionsschluss
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U16 Halloween-Party 
Wir schmeißen in den Herbstferien eine 
Halloweenparty im Jutz. Kommt gerne ver-
kleidet vorbei und bringt gute Laune und 
eure Freunde mit. Es gibt Essen, Getränke 
und coole Cocktails. 
Wann? Am 30. Oktober 2019 
 Ab 12 Jahren von 17 - 21 Uhr 
 Ab 14 Jahren von 17 - 22 Uhr 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

 
 
 

 
 

Unsere Öffnungszeiten  
in den Herbstferien: 

 
Di. 29.10.: 10.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 1.11.:      geschlossen ! 

 
Vorankündigung: 
Am Freitag, 15. November ist 
wieder bundesweiter Vorlesetag: 
da lesen wir von 16.00 Uhr bis 
etwa 16.30 Uhr aus neu in der 
Bücherei eingetroffenen Büchern 
vor. Kindergarten- und Grund-
schulkinder bis zur 2. Klasse sind 
herzlich eingeladen, an diesem 
Nachmittag in der Wolfegger 
Bücherei vorbeizuschauen und 
neuen Abenteuern beliebter 
Buchhelden zu lauschen.  
Wir freuen uns auf euch! 
 

 

Nachrichten aus dem Bauern-
haus-Museum in Wolfegg 
- 26.Oktober, 13 Uhr 
Familien-Samstag: Geschichten vorlesen, 

ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
- 27.Oktober, 14 Uhr 
Öffentliche Führung: „Da beißt die Maus 
koin Fada ab“, Sprichwörterführung. 
Kostenlos, ohne Voranmeldung. Treffpunkt: 
Zehntscheuer Gessenried 
Kommende Veranstaltungen 
Herbstferienprogramm: 
- Dienstag, 29. Oktober, 11 - 16 Uhr:  
Licht und Schatten - die dunkle Jahres-
zeit 
Zündholz herstellen, Wachskerzenschale 
basteln, Stockbrot grillen, Reibekuchen 
backen, Blättergirlande basteln, Märchen 
erzählen um 13 Uhr, ohne Voranmeldung, 
bei jeder Witterung. 
- Donnerstag, 31. Oktober, 11 - 16 Uhr:  
Vorbereitung auf den Winter 
Infostand zu Igeln durch Igelschutz e.V., 
Vogelfutterplätzchen backen, Brennholz 
hacken, bunte Herbstblätter pressen, Ein-
topf kochen, mosten, Fledermauskasten 
bauen, ohne Voranmeldung, bei jeder Wit-
terung. 
- 02. und 03. November 2019 
Hausschlachtung wie früher: 
Metzgermeister und Fleischsommelier P. 
Sontag zeigt das Zerlegen von Schweinen 
und die Verarbeitung zu Bratwurst und 
Schnitzeln. Bewirtung mit Schlachtplatte 
und Kesselfleisch in der Zehntscheuer. Kin-
derprogramm zum Mitmachen. 
Mit dieser Veranstaltung endet die Muse-
umssaison 2019. 
Sonderöffnung zum Wolfegger Advents-
markt am 13., 14. und 15.  Dezember 
2019 

Wöchentlicher  
Veranstaltungskalender  

Oktober
Freitag, 25.10. 
 Jugend: Lustige Kürbisse 

schnitzen 
 SAV Wolfegg e.V. 
20:00 Uhr Nachtwächterführung 
 Gemeinde Wolfegg 
 Treff: Kreissparkasse Wolf-

egg 
Sonntag, 27.10. 
 An die Grenzen der 
 Gemeinde 
 Etappe 2 
 SAV Wolfegg e.V. 

Sportverein 
Wolfegg e.V.
Vorschau Herren: 
11. Spieltag am Sonn-
tag, 27.10.2019: 

Wolfegger erwarten den SV Ankenreute 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III  
SV Wolfegg II – SV Ankenreute II 13:15  Uhr 
Team 2 erwartet mit dem SV Ankenreute 
II den Tabellennachbarn, der nur 3 Punkte 
weniger auf dem Konto hat. Es gilt also 
unbedingt, die Punkte in Wolfegg zu behal-
ten, um sich in der Tabelle wieder mehr in 
Richtung Mittelfeld orientieren zu können. 
Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
SV Wolfegg I – SV Ankenreute I 15:00  Uhr  
Die Wolfegger erwarten den SV Ankenreute 
zu einem richtungsweisenden Spiel. Die 
Gäste aus Ankenreute sind zuletzt immer 
besser in Form gekommen und konnten 
die letzten beiden Partien gewinnen. Damit 
sind die Ankenreute nur noch einen Punkt 
hinter den Wolfeggern auf Platz 10 in der 
Tabelle. Die Wolfegger müssen also sicher-
lich eine sehr gute Leistung abrufen, um 
die Punkte in Wolfegg behalten zu können. 
Dazu muss die Defensive wieder besser ste-
hen und vor allem nach vorne muss wie-
der mehr Gefahr ausgestrahlt werden als 
zuletzt bei der Niederlage in Vogt. 
 
Rückblick Herren: 
10. Spieltag vom Sonntag, 20.10.2019: 
Beide Wolfegger Mannschaften verlie-
ren in Vogt 
Fußball Kreisliga B Bodensee Staffel III  
SV Vogt II – SV Wolfegg II 2:1 (2:0) 
Team 2 kassierte bereits in der ersten hal-
ben Stunde 2 Gegentreffer zum 2:0 Pau-
senstand. Die zweite Halbzeit konnten die 
Wolfegger dann ausgeglichen gestalten. 
Der Anschlusstreffer durch Oliver Durach 
zum 2:1 kam leider zu spät und so blieb es 
bei der knappen Auswärtsniederlage. 
Tore:  1:0 Robin Hawkeswood (16.), 2:0 
Manfred Leuter (29.), 2:1 Oliver Durach (90.). 

Fußball Kreisliga A Bodensee Staffel I  
SV Vogt I – SV Wolfegg I 2:0 (0:0)   
In Vogt konnten die Wolfegger über das 
ganze Spiel hinweg mithalten, auch wenn 
die Wolfegger der etwas härteren Gangart 
der Vogter zu wenig kämpferisch dage-
gen hielten. Zur Halbzeit stand es dann 
auch dem Spielverlauf entsprechend 0:0. 
Direkt nach Wiederanpfiff konnten die Vog-
ter durch eine Einzelaktion mit 1:0 in Füh-
rung gehen. In der Folge bemühten sich 
die Wolfegger um den Ausgleich. Doch ent-
weder pfiff der Schiedsrichter das Tor der 
Wolfegger wegen angeblicher Abseitsstel-
lung zurück oder die Vogter konnten mit 
ihrer robusten Spielweise den Angriff der 
Wolfegger bereits im Vorfeld unterbinden. 
Kurz vor Ende des Spiels musste dann auch 
noch Thomas Heinzelmann schwer blutend 
und mit gebrochener Nase vom Platz und 
mit dem Rettungswagen ins Krankenhaus 
gebracht werden. An der Stelle alles Gute 
und eine schnelle Besserung für Thomas 
Heinzelmann. Weil das Auswechselkontin-
gent der Wolfegger bereits erschöpft war 
mussten die Wolfegger das Spiel in Unter-
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zahl zu Ende bringen. In der letzten Minute 
konnte dann Vogt noch den Treffer zum 2.0 
Endstand erzielen. 
Tore:  1:0 Julian Wucher (47.), 2:0 Lukas 
Scholz (90.). 
 
Vorschau Jugend: 
E-Junioren: 
Samstag, 26.10.2019, 14:00 Uhr: 
SV Wolfegg – SV Arnach 
D-Junioren: 
Gastspieler vom SV Wolfegg spielen beim 
SV Bergatreute 
Samstag, 26.10.2019, 13:15 Uhr: 
SG Hauerz/Dietm./Seibr. – 
SV Bergatreute in Hauerz 
C-Junioren: 
Dienstag, 22.10.2019, 18:30 Uhr: 
SG Bergatreute/Wolfegg  – TSV Berg in Ber-
gatreute 
Samstag, 26.10.2019, 14:00 Uhr: 
SG Vogt/Karsee – SG Bergatreute/Wolfegg 
in Vogt 
B-Junioren: 
Sonntag, 27.10.2019, 10:30 Uhr: 
SG Bergatreute/Wolfegg – SG B.Waldsee/
Reute I in Wolfegg 
A-Junioren: 
Samstag, 26.10.2019, 16:00 Uhr: 
TSB Ravensburg – SG Wolfegg/ Bergatreute 
in Bergatreute 
 
Rückblick Jugend: 
E-Junioren: 
SV Eglofs – SV Wolfegg 8:2 
D-Junioren: 
Gastspieler vom SV Wolfegg spielen beim 
SV Bergatreute 
SV Bergatreute – SV Arnach 3:5 
C-Junioren: 
SG Bergatreute/Wolfegg spielfrei 
B-Junioren: 
SC Michelwinnaden - 
SG Bergatreute/Wolfegg 0:4 
A-Junioren: 
SG Wolfegg/ Bergatreute - 
SG Aichs./Wuchz./Unterz. I 2:4 
SG Wolfegg/ Bergatreute - 
SG Amtzell/Haslach 1:6 
  

SV Wolfegg Vereinsheim: 
Fr., 25.10.2019 geöffnet ab 21:00 Uhr 
Training Herren 
Sa., 26.10.2019 geöffnet ab 13:30 Uhr 
E-Jun.: SV Wolfegg - SV Arnach 
So., 27.10.2019 geöffnet ab 10:00 Uhr 
B-Jun.:  
SG Bergatreute/Wolfegg - 
SG B.Walds./Reute I 
Herren:  
SV Wolfegg II – SV Ankenreute II 
SV Wolfegg I –  SV  Ankenreute  I 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Abteilung Frauenturnen 
Am Montag, den 28.10.2019 fällt unsere 
Gymnastik wegen den Herbstferien aus. 

Notrufe / NotdieNste

Notrufnummern
Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit 
einheitliche Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Ver-
giftungen, alarmieren Sie bitte sofort den 
Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Tierärztlicher Notdienst
für Kleintiere
Samstag, 26. Oktober/ 
Sonntag, 27. Oktober 
Bekanntgabe des Notdienstes für die 
Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel unter Tel. 
(07529) 973411 

Apotheken
Freitag, 25.10.2019 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8 
Bad Wurzach, Tel. (07564) 91237 
Kur-Apotheke, Friedhofstr. 4 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 5992 
Samstag, 26.10.2019 
Huberesch-Apotheke, 
Rümelinstraße 7/Weststadt 
Ravensburg, Tel. (0751) 9770910 
Kur-Apotheke, Friedhofstr. 4 
Bad Waldsee, Tel. (07524) 5992 
Sonntag, 27.10.2019 
Apotheke im Gesundheitszentrum, 
Siemensstr. 12, 
Wangen, Tel. (07522) 931077 
Hubertus-Apotheke, Dorfplatz 1 
Baindt, Tel. (07502) 911035 
Montag, 28.10.2019 
Kloster-Apotheke, Karlstraße 13 
Weingarten, Tel. (0751) 560260 
Löwen-Apotheke, Memminger Str. 2 
Leutkirch, Tel. (07561) 72667 
Dienstag, 29.10.2019 
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20, 
Wangen im Allgäu, Tel. (07522) 97660 
Löwen-Apotheke, Bachstraße 22 
Ravensburg, Tel. (0751) 23295 
Mittwoch, 30.10.2019 
Engel-Apotheke, Gegenbaurstr. 21, 
Wangen, Tel. (07522) 912392 
Marien-Apotheke, Marktstraße 8 
Ravensburg, Tel. (0751) 362500 
Donnerstag, 31.10.2019 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2 
Kißlegg, Tel. (07563) 1450 
Rosen-Apotheke, Talstraße 2 
Weingarten, Tel. (0751) 43513 
Freitag, 1.11.2019 
Marien-Apotheke, Schlossstr. 5 
Bad Wurzach, Tel. (07564) 935403 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22 
Wangen, Tel. (07522) 21379 

Bereitschaft von 11.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.30 bis 19.30 Uhr. 

Soziale Dienste
Arbeiter-Samariter-Bund, Wolfegg:
Sozialstation, Hausnotruf und Essen 
auf Rädern (07527) 95397
Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
ZUHAUSE LEBEN 
Weingarten (0751) 5576547 
Frau Sieglinde Zimmer-Meyer
zimmer-meyer@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Sozialstation Heilig Geist - Kißlegg,
Wolfegg, Bad Wurzach
oder (07563) 8440
Nachbarschaftshilfe
Margarete Schürrle (07527) 5230
Familienpflege und Dorfhilfe von cura familia  
Tel. 0151 2169 5528  Frau Egger 
oder Tel. kostenlos (0800) 9791119

Ambulante Hospizgruppe Kißlegg e.V.
Doris Dörrer (07563/3957)
Maria Butscher (07527/5141)
Die Johanniter
Hausnotrufservice (0751) 36149-0
Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und 
Mahlzeitendienst (0751) 366130
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf
Menüservice „Essen auf Rädern“
 (0751) 560610
Polizei
Polizeiposten Vogt (07529) 97156-0
Fax (07529) 97156-22

Notrufe
Rettungsdienst - Krankentransport 112
Überfall, Unfall, Notfälle, Polizei 110
Feuerwehr 112

Wasserversorgung
Störungs- und Bereitschaftsdienst   
 (07524) 400 240
(außerhalb der Dienstzeit)
 (0171) 4209386

impressum
Herausgeber: Bürgermeisteramt Wolfegg
Rötenbacher Straße 11,
88364 Wolfegg, 88362 Wolfegg (Postfach) 
Tel.: (07527) 9601-0 (Zentrale)
Fax: (07527) 9601-700 (Zentrale)
E-Mail: gemeinde@wolfegg.de
Internet: http://www.wolfegg.de
Sprechzeiten: Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr
Di.: 14.00 - 18.00 Uhr 
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Peter Müller 
oder sein Vertreter im Amt.
Herstellung und Vertrieb:  
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,  
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (07154) 82 22-0, Fax: (07154) 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: dienstags, 13 Uhr
Erscheint wöchentlich donnerstags. 
Bezugsgebühr jährlich € 18,00.
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TC Wolfegg e.V.
Zum alljährlichen Oktober-
fest am Freitag, den 25. 
Oktober ab 19:30 Uhr sind 
alle Mitglieder, Freunde 

und Gönner recht herzlich eingeladen. Zum 
ersten Mal findet das Oktoberfest im neuen 
Vereinsheim am Eisweiher statt. 
Die Vorstandschaft 

Badmintonclub 
Wolfegg
Sonntagstraining 
Während der Winterzeit 
(ab 03.11.) starten wir 

sonntags wieder eine Stunde früher um 
17:30 Uhr. 
Die Trainingszeiten freitags (18:15 - 19:45 
Uhr, Kinder und Jugendliche) und mon-
tags (20:00 - 21:30 Uhr, Erwachsene) blei-
ben unverändert. 

„An die Grenzen der Gemeinde Wolfegg“ 
Wer weiß wie die genaue Gemarkungs-
grenze im Gaishauser Ried verläuft, wo der 
Urbach entspringt und wo die Gemeinde-
grenze durch ein Haus führt? Diesen Fragen 
werden wir uns am kommenden Sonntag 
den 27.10.2019 bei der 2. Wanderung „An 
die Grenzen der Gemeinde Wolfegg“ stel-
len. Ungewohnte Ausblicke auf die schöne 
herbstliche Landschaft laden zum Erkun-
den ein. 
In insgesamt 5 Etappen werden wir die 
Gemeinde Wolfegg umrunden. 
Zum Start der 2. Etappe treffen wir uns 
um 13:00 Uhr am Hofgartenparkplatz  
und fahren zum Ausgangspunkt der Wan-
derung zum Sportplatz Alttann. Von dort 
führt uns die Grenze, an der wir entlang 
wandern, (nicht immer sind Wege vorhan-
den) durch das Gaishauser Ried, entlang 
dem Urbach, durch Roßberg, zur Furtmühle 

und von hier aus nach Poppenhaus und 
hoch Richtung Bläsiberg. An den Kiesgru-
ben von Mennisweiler vorbei, erreichen 
wir dann Molpertshaus, das Ziel unserer 
Etappe. 
Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca. 10 
km, die Wanderzeit 3 Std. Zum Abschluss 
ist eine Einkehr in Molpertshaus vorgese-
hen. Eine herzliche Einladung ergeht an 
alle Mitglieder. Auch Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Wanderführer Manfred Traub und Wolf-
gang Schmid 
 

 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
Kürbisgeister schnitzen 
 
Heute könnt ihr kreativ sein und einen lustigen 
oder frechen Kürbis schnitzen. Wir treffen uns 
am 25. Oktober um 14 Uhr am 
Hofgartenparkplatz und laufen gemeinsam zur 
Grillhütte ,zieht euch bitte warm an. Zum 
Abschluss grillen wir noch eine Wurst. 
Wir freuen uns über viele Kinder. 
 
Datum: 25.Oktober von 14 bis 16 Uhr 
Kosten: Nichtmitglieder 3 Euro 
Mitzubringen: Messer, Löffel, Brett und ein 
kleines Handtuch .Bring dir auch etwas zum 
Trinken mit. 
Anmeldung: bei Isabelle: 954414 
 
Wir freuen uns auf Euch 
 
Constanze und Isabelle 
 

 

  

Jagdgenossenschaft Wolfegg 
informiert 
Unser diesjähriges Rehessen findet am 8. 
November 2019 im Gasthof Post, Wolfegg 
um 20:00 Uhr statt. Um Anmeldung bis 
zum 2. November 2019 wird gebeten. Franz 
Frick, Tel. 07527/6068 oder Klaus Heiß, Tel. 
07527/5644. 
Die Vorstandschaft 

Sportverein Alttann 
SV Alttann verpasst den 
Sieg gegen den SV Schmal­
egg 
Gegen das Tabellenschluss-

licht verschenkt der SV Alttann einen mögli-
chen Sieg. Alttann begann die Partie nervös 
und leistete sich im Spielaufbau immer wie-
der unnötige Ballverluste, die den Gegner 
zu Kontern einluden. Doch die Gäste waren 
insgesamt zu harmlos um das Alttanner Tor 
ernsthaft in Gefahr zu bringen. Nachdem 
beide Mannschaften die Anfangsnervosität 
abgelegt hatten, war Alttann zielstrebiger 

und erarbeitete sich erste Torchancen. Ein 
Eigentor des SV Alttann brachte in der 19. 
Spielminute die überraschende Führung 
für Schmalegg. Danach erarbeitete sich Alt-
tann einige gute Chancen, scheiterte aber 
immer wieder am überragenden Gästetor-
hüter. In der 33. Spielminute war es dann 
doch soweit. Mathias Richter erzielte mit 
einer sehenswerter Direktabnahme das 1:1. 
Und auch danach blieb Alttann am Drücker. 
Verdienter Lohn war das 2:1 noch vor dem 
Seitenwechsel durch Marco Bareiß. 
Auch in der 2. Halbzeit war Alttann die 
spielbestimmende Mannschaft. Dass doch 
der Ausgleich fiel, hatten die Gäste dem 
Schiedsrichter zu verdanken, der eine klare 
Abseitsstellung übersah. Danach wurde das 
Spiel hektischer. Schmalegg hoffte auf die 
Überraschung und Alttann wollte mit aller 
Macht den Sieg. Und obwohl das Alttan-
ner Spiel nicht immer überzeugte, man 
kam zu Chancen. Doch der Torhüter der 
Gäste hielt überragend. Alttann lief die Zeit 
davon. Und so rettete Schmalegg am Ende 
das Unentschieden über die Zeit. Mehr als 
der Punktverlust dürfte Alttann jedoch die 
Tatsache schmerzen, dass Alex Dillmann 
nach Spielende vom schwachen Schieds-
richter die gelb-rote Karte gezeigt bekam 
und damit im nächsten Spiel fehlt. 
Vorschau: Sonntag, 27.10.2019 
15:00 Uhr   FV Bad Waldsee - SV Alttann 
12:45 Uhr   SC Michelwinnaden II - SV Alt-
tann II 
Das Spiel der Reserve gegen Michelwinna-
den wurde auf Wunsch von Michelwinna-
den am kommenden Sonntag angesetzt! 
Die 2. Mannschaft spielt also auswärts beim 
SC Michelwinnaden. 

Liederkranz 
Alttann e.V. 
Männerchor Lieder­
kranz Alttann im 
Rundfunk 
Liebe Freunde des Män-

nerchorgesangs. Am kommenden Sonn-
tag, 27. Oktober 2019 können Sie unseren 
Chor im SWR 4 in der Sendung „Musik 
aus dem Land“ zwischen 18 und 20 Uhr 
hören. Folgende Titel sind geplant: „Der 
Traum“, „Wochenend und Sonnenschein“ 
sowie „Abendstille überall“. In dieser Sen-
dung werden jeden Sonntag Chöre und 
Musikkapellen aus dem Sendegebiet vor-
gestellt. 
Wir wünschen allen Zuhörern viel Freude 
an dieser Sendung. 
Weitere Informationen über unseren Chor 
erhalten Sie auch im Internet unter www.
alttann.de 
PS: Karten für unsere Fröhlichen Sänger-
abende am 2./3./8. und 9. November 2019 
können Sie im Vorverkauf in Wolfegg im 
Kaufhaus Ott (Telefon 07527 6862) und in 
Alttann bei Karl Motz (Telefon 07527 2388) 
erwerben. 



 Donnerstag, den 24. Oktober 2019 Seite 5

Neuer Standort Alteisen-Container 
Der Alteisen-Container des Musikvereins 
Rötenbach, der bisher bei Familie Weiler 
aufgestellt war, hat einen neuen Standort: 
Ab sofort finden Sie den Alteisen-Cont-
ainer in der Parkbucht des Probelokals 
(Wolfegger Straße). 
Herzlichen Dank an die Familie Weiler, die 
uns bisher den Platz für den Container zur 
Verfügung gestellt hat. 

Ein neues Musikjahr beginnt 
Die Sommerferien sind vorbei, die Schule 
und der Kindi langsam wieder Routine. Um 
auch dem musikalischen Sinn etwas nach-
zugehen bieten wir wieder folgendes an: 
Musikalische Früherziehung: 
-  Noten, Notenwerte, verschiedene Taktar-

ten, ... alles wird den Kindern spielerisch 
beigebracht 

-  selber musizieren und singen kommt auch 
nicht zu kurz 

-  immer montags, 45 min (Uhrzeit wird 
noch bekannt gegeben) 

-  in den Räumlichkeiten des Kindergartens 
in Rötenbach 

Start ab: 04.11.2019 mit Laura Heine 
Blockflötenunterricht: 
-  spielerisches Kennenlernen der Flöte 

sowie der Noten 
- gemeinsames Musizieren in der Gruppe 
- ab der 1. Klasse 
-  45 min wöchentlich (gemeinsame Termin-

absprache) 
-  im Probelokal des Musikvereins Rötenbach 
Start ab KW45 mit Karina Zimmerer 
Musikinstrument: 
-  vom Schlagzeug übers Saxophon bis hin 

zum Horn 
- Einzelunterricht 
- empfohlenes Alter: 10 Jahre 
Für unsere Jungmusikanten ist das ganze 
Jahr über was geboten, wie zum Beispiel 
Spielemittage, Ausflüge und Co. 
Bei Interesse und Fragen bitte bei Selina 
Milz (07527-9541570 | 0157 – 75954560) 
melden. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Euer Jugendarbeitskreis 

FV Molpertshaus e.V. 
Rückblick Jugend: 
Wochenende 
18.-20. Oktober: 
E-Junioren Kreisstaffel: 

SGM Haisterkirch/Molpertshaus II - 
SG Baienfurt II  2:6 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus I - 
SG Baienfurt I  2:6 
D-Junioren Kreisstaffel: 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus - 
FC Wangen III    1:8 
C-Junioren Kreisstaffel: 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus - S
GM Vogt/Karsee    0:7 
B-Junioren Kreisstaffel: 
SGM Waldburg/Ankenreute/Grünkraut - 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus  3:7 
A-Junioren Kreisstaffel: 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus - 
SGM Aulendorf/Blönried/Ebersbach  2:5 
  
Vorschau Jugend: 
E-Junioren Kreisstaffel: 
Samstag, 26.10.2019, 13:45 Uhr: 
SG Aulendorf II – SGM Haisterkirch/Mol-
pertshaus 
SG Aulendorf I – SGM Haisterkirch/Mol-
pertshaus 
D-Junioren Kreisstaffel: 
Samstag, 26.10.2019, 13:15 Uhr: 
SGM Gebrazhofen/Waltershofen – 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus 
C-Junioren Kreisstaffel: 
Samstag, 19.10.2019, 14:30 Uhr: 
SGM Grünkraut/Waldburg/Ankenreute – 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus 
B-Junioren Kreisstaffel: 
Sonntag, 27.10.2019, 10:30 Uhr: 
SGM Haisterkirch/Molpertshaus – 
SGM Mochenwangen/Wolpertswende 
A-Junioren Kreisstaffel: 
Samstag, 26.10.2019, 16:00 Uhr: 
SGM Bad Wurzach/Arnach – SGM Haister-
kirch/Molpertshaus 

SG Kißlegg  
Ski- & Radabteilung Skibörse 
Schnäppchenjäger aufgepasst! Die SG Kiß-
legg Ski- & Radabteilung veranstaltet am 
Samstag, 26. Oktober, 14 bis 16 Uhr in der 
Aula der Realschule Kißlegg, Gebrazhofer 
Str. 27 eine Skibörse. Annahme: von 9 bis 
11 Uhr werden alle Wintersportartikel (und 
Zubehör) angenommen, die sich in saube-
rem und ordentlichem Zustand befinden. 
Infos: www.skiundrad-sgk.de 
  
Liederkranz Eintürnen e.V. 
88410 Bad Wurzach 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n Chorleiter/in  für unseren 
gemischten Chor mit katholischem Kir-
chenchor  mit Kenntnissen in der Klavier-
begleitung. 
Wir singen vierstimmig verschiedene 
Stilrichtungen und sind aufgeschlossen 

gegenüber Neuem. Aktuell umfasst unser 
Chor 37 Sängerinnen und Sänger. 
Wir proben derzeit jeden Dienstag von 
20.00 bis 21.30 Uhr in der Grundschule Ein-
türnenberg. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns kennen ler-
nen möchten und an einem Probedirigat 
Interesse haben. Nehmen Sie doch einfach 
Kontakt mit uns auf. 
Vorstand Josef Bodenmiller, 
Tel. 07566/91116, 
E-Mail josef_bodenmiller@hotmail.de 

Sankt Katharina  
Wolfegg

Samstag, 26.10. 
Missio-Kollekte 
19.00 Uhr Vorabendmesse mit der Wein-

gartener Choralschola unter 
der Leitung von Stephan 
Debeur 

 (Ged. Brunhilde Jäger, Jtg. Josef 
Hepp) 

Sonntag, 27.10. - 30. So. im Jahreskreis 
Sonntag der Weltmission 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz- 
 (täglich Rosenkranz) 
Mittwoch, 30.10. 
09.00 Uhr Messfeier 
Freitag, 1.11.-Allerheiligen 
08.25 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Hochamt 
13.30 Uhr Allerseelenandacht, anschl. 

Gräberbesuch 
Samstag, 2.11. - Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in 
Osteuropa 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 3.11. - 31. So. im Jahreskreis 
15.00 Uhr Loretokapelle: Rosenkranz 
 (täglich Rosenkranz) 
 
Allerseelenandacht 
Am 1.11., Hochfest Allerheiligen, findet 
nachmittags um 13.30 Uhr die Allerseelen-
andacht statt. Besonders denken wir an die 
seit dem letzten Allerseelentag aus unse-
rer Gemeinde Verstorbenen. Nach Andacht 
und Besuch der Gruft gehen wir in Prozes-
sion zum Gräberbesuch auf dem Friedhof. 
Alle sind herzlich eingeladen, beim Gebet 
für unsere Verstorbenen in Kirche und auf 
dem Friedhof teilzunehmen. Die Prozession 
findet bei trockenem Wetter statt. 
  
Unsere Toten seit dem letzten Aller-
seelentag: 
Anne Grüner, Josefine Ziegler, Anto-
nie Hohl, Roland Wettemann, Maria Frey, 
Renate Niedermaier, Brunhilde Jäger 
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Sankt Nikolaus 
Alttann

Sonntag, 27.10. - 30. So. im Jahreskreis 
Sonntag der Weltmission 
Missio-Kollekte 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 29.10. 
09.00 Uhr Messfeier 
Donnerstag, 31.10. 
10.15 Uhr Marientann: Messfeier 
16.00 Uhr Neutann: Messfeier 
17.30 Uhr  Friedhof: Gräberbesuch 
anschl. Messfeier zu Allerheiligen 
Sonntag, 3.11. - 31. So. im Jahreskreis 
Kollekte für die Priesterausbildung
in Osteuropa 
10.30 Uhr Amt (Jtg. Richard Seyboldt) 
  
Allerheiligen  – Allerseelen in Alttann 
Am Donnerstag, 31. Okt., findet in Alttann 
um 17.30 Uhr zunächst auf dem Friedhof 
eine Statio mit Totengedenken statt. Nach 
der Statio auf dem Friedhof ist in der Pfarr-
kirche St. Nikolaus eine Vorabendmesse zu 
Allerheiligen. 
An Allerseelen findet morgens um 09.00 
Uhr in Bergatreute ein Requiem für die Ver-
storbenen statt. 
  
Unsere Toten seit dem letzten Allerseelen-
tag: 
Ignatz Huber, Alois Hage, Rolf Peter 
Tschugreff, Josef Gresser 
  

 

Sankt Jakobus  
Maior Rötenbach

Sonntag, 27.10. - 30. So. im Jahreskreis 
Sonntag der Weltmission 
Missio-Kollekte 
08.25 Uhr    Rosenkranz 
09.00 Uhr  Amt (Ged. Gebhard u. Rosina 

Wagner, Ged. Theresia Gut) 
Donnerstag, 31.10. 
18.25 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr   Vorabendmesse mit Kirchenchor 
Freitag, 1.11. - Allerheiligen 
13.30 Uhr  Allerseelenandacht mit Gräber-

besuch 
Sonntag, 3.11. - 31. So. im Jahreskreis 
Kollekte für die Priesterausbildung in 
Osteuropa 
08.25 Uhr  Rosenkranz 
09.00 Uhr  Amt (Ged. Irma u. Leonhard 

Welte) 
  
Allerheiligen - Allerseelen  
in Rötenbach 
Am Donnerstag, 31.10. ist um 19.00 Uhr 
eine Vorabendmesse zu Allerheiligen, es 
singt der Kirchenchor. 

Am Nachmittag von Allerheiligen findet 
in Rötenbach um 13.30 Uhr eine Allersee-
lenandacht statt, anschließend gehen wir 
zum Gräberbesuch auf den Friedhof. An 
Allerseelen findet morgens um 09.00 Uhr 
in Bergatreute ein Requiem für die Verstor-
benen statt. 
  
Der Kirchenchor Rötenbach 
singt am 31.10. in der Vorabendmesse 
die „Deutsche Messe“ in As-Dur von Sepp 
Oßwald, für Chor und Orgel. 
An Allerheiligen nachmittags singt der 
Chor Chorsätze zur Allerseelenliturgie. 
  
Unsere Toten seit dem letzten Aller-
seelentag: 
Franz Dietenberger, Marianne Schorer-Ber-
berich, Pia Reuter, Helmut Leuter, Maria 
Anna Gresser 
  

Sankt Katharina  
Molpertshaus

Samstag, 26.10. 
Missio-Kollekte 
16.55 Uhr Rosenkranz 
17.30 Uhr Vorabendmesse 
Dienstag, 29.10. 
08.25 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Messfeier 
Freitag 1.11. - Allerheiligen 
09.00 Uhr   Amt anschl. Gräberbesuch 
Samstag, 2.11. - Allerseelen 
17.30 Uhr  Vorabendmesse 

Seelsorgeeinheit 
Oberes Achtal

Sonntagsmesse in Bergatreute 
So. 27.10.; 10.30 Uhr Amt 
  
Beichtgelegenheit 
Sa., 26.10., 17.30 Uhr in Alttann 
(Pfr.i.R. Wellhäußer) 
  
Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen  
24.10.-30.10. 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, Telefon 954 
9120 
31.10.- 6.11.2019 
Pfarrer Klaus Stegmaier, Telefon 954223 
  
Weingartener Choralschola singt am 
Samstag 26. Oktober 2019 um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina in 
Wolfegg unter der Leitung von Stephan 
Debeur 
Mit gregorianischen Gesängen wird die 
Weingartener Choralschola die Abend-
messe am Samstag, den 26. Oktober 2019 
um 19.00 Uhr in Wolfegg mitgestalten. 
Eine Choralschola (lateinisch: schola can-

torum „Sängerschule“) ist ein Chor, der in 
der Liturgie den einstimmigen gregoriani-
schen Choral singt. In der Regel wird in litur-
gischer Kleidung gesungen, zum Beispiel 
in schwarzem Talar und weißem Rochett. 
In Weingarten entstand die etwa acht bis 
zehn Männer starke Schola zur Unterstüt-
zung des klösterlichen Mönchsgesangs zu 
Beginn des neuen Jahrtausends. Seit Auf-
lösung des Benediktinerklosters 2010 wird 
in Weingarten die sonntägliche Frühmesse, 
dem früheren Konventamt, als Choralamt 
gefeiert. Gelegentlich gestaltet die Choral-
schola neben der Messe auch eine gesun-
gene Vesper mit. Dabei ist die Akustik in 
der dreischiffigen Basilika ein besonde-
res Klangerlebnis. Der musikalische Leiter, 
Stephan Debeur, hat in Aachen Gregoria-
nik studiert und ist ein profunder Kenner 
dieses Gesangs. 
Die liturgischen Teile der Messe (Ordina-
rium), die im gesamten Kirchenjahr immer 
gleich bleiben, werden meist im Wech-
sel zwischen der Choralschola und der 
Gemeinde gesungen und sind im Gottes-
lob der Diözese vorhanden. Einige Teile des 
Propriums, also die Teile der Messe, die sich 
je nach Tag des Kirchenjahres und Anlass 
der Messe ändern, werden üblicherweise 
antiphonarisch, d.h. im Wechsel zwischen 
einem oder mehreren Kantoren und der 
Schola gesungen (so Introitus mit Psalm, 
Graduale, Sequenz, Ruf vor dem Evange-
lium und Communio mit Psalm). Es ist auch 
möglich, dass zwei Gruppen der Schola im 
Wechsel singen. Andere Teile des Ordina-
riums werden von der gesamten Schola 
gesungen, wie Tractus und Offertorium. 
Auch wenn die lateinische Sprache nicht 
mehr umgänglich ist, so ist es vielmehr der 
Gesang, der eine spirituelle Stimmung, eine 
dem kirchlichen Festkreis gebührende Wür-
digung der liturgischen Feier, ausmacht. So 
wird das mysterium fidei, das Geheimnis des 
Glaubens erlebbar, wie fast unverändert vor 
über 1500 Jahren, zur Zeit der ersten Klos-
tergründungen in unserem Raum üblich. 
  
Gedanken zu Allerheiligen und Aller-
seelen 
Allerheiligen (1. Nov.) und Allerseelen (2. 
Nov.) sind für uns Christen besinnliche und 
tröstliche Tage, die seit etwa einem Jahrtau-
send zum jetzigen Datum von der gesam-
ten Kirche begangen werden. Berührt sind 
diese Tage vom Dunkel des Todes, aber 
auch vom sieghaften Licht des Osterfes-
tes. Besonders deutlich wird dies am Hoch-
fest Allerheiligen, das in weißer Farbe und 
in freudiger Stimmung begangen wird. 
Wir danken Gott, dem Heiligmacher, für 
die Fülle der Gnaden und Tugendfrüchte 
aller Heiligen. Seit unserer Taufe sind wir 
aufgenommen in die Gemeinschaft der 
Heiligen, die uns im Glauben vorangegan-
gen sind und bei Gott für uns eintreten. 
Die hoffnungsvolle Botschaft des Allerhei-
ligenfestes ist, dass die Gemeinschaft des 
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Glaubens an der Grenze des Todes nicht 
scheitert. Aus dieser Gemeinschaft der 
Glaubenden kann der Christ nicht heraus-
fallen, weil Jesus Christus, der Gekreuzigte 
und Auferstandene, Herr ist über Lebende 
und Tote. Das Hochfest Allerheiligen ist 
geradezu Antwort auf die Urangst vieler 
Menschen, sie seien Verlorene und Verges-
sene, Alleingelassene und Vereinsamte. Die 
Gemeinschaft der Heiligen als tröstliche 
und stärkende Wirklichkeit, wird den Gläu-
bigen in der Feier der Eucharistie am inten-
sivsten bewusst. Im zentralen Gebet der 
Eucharistiefeier, im Hochgebet, erscheint 
das Gedenken an die Scharen der Engel, 
in deren Lob wir einstimmen, an die Voll-
endeten im Himmel, mit der Gottesmutter 
an der Spitze, an die Verstorbenen, die noch 
der Läuterung bedürfen, und an das Volk 
Gottes, das unter der Führung des Paps-
tes und der Bischöfe noch auf dem Pilger-
weg wandert. Es ist eine gewaltige Schar, 
die an unserem Weg Anteil nimmt und 
uns begleitet. Dies erfüllt uns mit Freude 
und Zuversicht. Die Glaubenden sind nicht 
allein gelassen! 
Die Andacht mit Totengedenken am Nach-
mittag von Allerheiligen sowie der Grä-
berbesuch gehören eigentlich schon zum 
Allerseelentag. Das Schmücken der Grä-
ber und das Gebet für die Verstorbenen 
sind Ausdruck der liebevollen Verbun-
denheit mit den Heimgegangenen und 
äußere Zeichen der christlichen Auferste-
hungshoffnung. Allerseelen kommt einem 
menschlichen Grundbedürfnis entgegen: 
dem Totengedenken. Katholischer Glaube 
ist überzeugt, den Toten zur letzten Vollen-
dung helfen zu können durch Fürbitte, vor 
allem in der Eucharistiefeier, in der das ein 
für allemal dargebrachte Opfer Christi uns 
vergegenwärtigt wird. Das Gedenken an 
die Toten schmerzt. Ein Wort der Liturgie 
kann uns trösten: „Die Seelen der Gerechten 
sind in Gottes Hand“ (Weish 3,1). Dort, in 
Gottes Händen, können wir sie, die uns lieb 
und teuer sind, getrost belassen. Unsere 
Toten sind nicht Anlass zum Hader mit Gott, 
sondern zum Dank – Dank dafür, dass wir 
sie gehabt haben. Und sie sind Aufruf zum 
Vertrauen und zur Hoffnung auf Ostern, das 
über jedem Grab leuchtet. 
Hiermit lade ich alle Gläubigen unserer 
Seelsorgeeinheit herzlich zu den Gottes-
diensten an Allerheiligen und Allerseelen 
ein! 
Pfarrer Klaus Stegmaier 
  
Einladung zur Chorprobe 
Der Chor „Himmelstöne“ singt an Buß- und 
Bettag in der ev. Kirche. 
Am 6.11. und 13.11. sind die Proben um 18 
Uhr in San Damiano, Wolfegg offen für alle 
Interessierte und Sangfreudigen. Es werden 
gemeinsam die mehrstimmigen Taizé-Lie-
der des Gottesdienstes geübt. 
Wir freuen uns auf EUCH / SIE! 
  

Das Pfarrbüro Wolfegg 
ist am Freitag, 25.10. und am Montag, 28.10. 
geschlossen. 
 

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal 
http://se-oberes-achtal.drs.de 
  
Kath. Pfarramt St. Katharina 
Chorherrengasse 5, 
88364 Wolfegg, 
Tel. 07527 6213, Fax: 954222 
StKatharina.Wolfegg@drs.de 
Bürostunden (Fr. Netzer): 
Mo., Mi., Fr. 8.30 – 12.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Philippus 
und Jakobus, 
Ravensburger Str. 31, 
88368 Bergatreute, 
Tel. 07527 4403, Fax: 4406, 
kathpfarramt.bergatreute@drs.de 
Bürostunden (Fr. Fässler-Koch): 
Di.15.00-18.00 Uhr; Mi 8.30 – 12.00 Uhr; 
Do 8.30-12.00 Uhr
Pfarrer Klaus Stegmaier 
Tel. 07527 954223 (außer Mo) 
klaus.stegmaier@drs.de 
Pastoralreferentin Beatrix Zürn, 
Tel. 07527 9549120 (außer Mo); 
beatrix.zuern@drs.de

Ökumenische Nachrichten 
 
Friedensgebet 
Frieden schaffen ist eine immerwährende 
Aufgabe und fällt uns Menschen wohl 
ziemlich schwer. 
Zum Frieden finden mit uns selbst, mit 
den Mitmenschen, mit dieser Welt, das ist 
wohl eine Sehnsucht von uns allen. Deshalb 
beten wir um den Frieden in uns selbst und 
in dieser Welt, weil wir glauben, dass wah-
rer Friede in Gott zu finden ist. Er schenkt 
ihn jedem, der sich dafür öffnet – immer 
wieder neu. 
Das nächste Friedensgebet findet statt am 
Mittwoch, 6.11. um 18.30 Uhr Pfarrkirche 
Alttann. 
Wir freuen uns über viele Mitbeter. 
  
Taizé-Gottesdienst an Buß- und Bettag 
2019 

Wer Freude am 
mehrstimmigen 
S i n g e n  d e r 
Taizé-Lieder hat 
und gern in und 
mit einem „kräfti-
gen“ Chor die 
Lieder des dies-

jährigen Taizé-Gottesdienstes einüben 
möchte, ist herzlich zu den Proben am 6. 
und 13. November jeweils 18 Uhr in San 
Damiano/Wolfegg  eingeladen! 
Kontakt/Info: Christine Leierseder, 
Tel.:918848 

Veranstaltungshinweis 
Die Hospizgruppe Bad Waldsee lädt ein: 
Dienstag, 05.11.2019, 18.30 Uhr, Evang. Kir-
che Bad Waldsee 
„Wenn ich einmal tot bin, mach ich was 
ich will“ 
Liederabend mit Annett Kuhr 
Der Eintritt ist frei. 
Weitere Infos: 
www.hospizgruppe-badwaldsee.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Alttann

Heile du mich, Herr, so werde ich 
heil. Hilf du mir, so ist mir geholfen.  
(Jer 17, 14) 

Pfarrer Siegfried Kastler 
88364 Wolfegg-Alttann Panoramastr. 11 

Telefon (07527) 4154 
Gemeindebüro: Ulrike Ulmer,

Dienstag 9-11Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de 

Homepage: 
www.gemeinde.alttann.elk-wue.de 

Termine 
Donnerstag, 24.10. 
14.30 Uhr  Frauenkreis 
Sonntag, 27.10. - 19.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Kastler) 
 mit Abendmahlsfeier (Intinc-

tio) 
 gleichzeitig Kindergottes-

dienst mit Verteilung der Rol-
len für das Krippenspiel 

 im Anschluss: Kirchencafé 
Montag, 28.10. 
09.30 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 30.10. 
19.30 Uhr Kirchenchorprobe 
Sonntag, 03.11. - 20.Sonntag n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 

Heike Nowigk) 
  
Kasualien 

Es empfing die Heilige Taufe: 
Jonas Paul Dillmann, Wolf-
egg 
„Sei mutig und stark! Fürchte 
dich also nicht, und hab 
keine Angst; denn der Herr, 

dein Gott, ist mit dir bei allem, was du unter-
nimmst.“ (Josua 1,9) 
  
Kinderkirche/Krippenspiel 2019 

Liebe Kinder, liebe Sängerin-
nen und Sänger, 
wir würden dieses Jahr 
gerne mit euch zusam-
men das Weihnachtsmusi-

cal „Wir folgen dem Stern“ einüben und 
an Heilig Abend in der Kirche aufführen. 
„Wir folgen dem Stern“ erzählt die Weih-
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nachtsgeschichte aus Sicht der Sterndeu-
ter. Auf ihrer Reise erleben sie ein paar 
verträumte Räuber, haben Probleme mit 
einem neuen Kamel, treffen einen Herrn 
Odes, der gerne ihre Geschenke hätte, und 
werden schließlich von ein paar Hirtenkin-
dern zum Stall begleitet, wo sie auf Josef 
und Maria treffen. 
Hast du Lust mitzuspielen und/ oder mit-
zusingen? Dann komm am 27.10.2019 um 
10.00 Uhr zur Rollenvergabe in die Kin-
derkirche. Auch erwachsene Sänger/innen 
sind herzlich willkommen! Die Proben star-
ten nach den Herbstferien am 10.11.2019. 
  
Probentermine - Beginn jeweils 10 Uhr 
10.11.2019 Probe 
17.11.2019 Probe 
24.11.2019 Probe 
01.12.2019 Probe/Kulissen und Kostüme 
basteln 
08.12.2019 Probe/Kulissen und Kostüme 
basteln 
15.12.2019 Probe/Kulissen und Kostüme 
basteln 
22.12.2019 Kinderkirch-Weihnachtsfeier 
Bitte gib uns vorab Bescheid, wenn du 
gerne mitmachen möchtest, am 27.10.2019 
aber keine Zeit hast! 
Bei Fragen kannst du dich melden bei: 
Daniela Freudenmann, 
Tel. 0151 2637 2875 
  
Kirchencafé 

Wer sich am Sonntag bei 
einer Tasse Kaffee, Tee 
oder einem Glas Sprudel 
und etwas Gebäck noch 
unterhalten möchte; den 
Gottesdienst „nachklin-
gen“ lassen will oder die 
Wartezeit (bis die Kinder 

aus dem Kindergottesdienst kommen...) 
überbrücken muss: 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé, 
das für Sie nach dem Gottesdienst kom-
menden Sonntag (27.10.) geöffnet hat! 

Nicht vergessen! 

Kuchenverkauf für Sabine 
Die 7. Klasse der Gemeinschaftsschule Ber-
gatreute hat mit einem Kuchenverkauf zu 
Gunsten Sabine Pluth tolle150 € erzielt. Ein 
wirklich großartiges soziales Engagement 
der Schulklasse und ihrer Klassenlehrerin 
Frau Rönspies. Die Schülerinnen Pia Grell 
und Lena Hepp haben den Erlös stellver-
tretend dem Helferkreis Sabine überreicht. 
Hierfür vielen herzlichen Dank im Namen 
von Sabine. 
Helferkreis Sabine 
Bärbel Fritz 
 
Das Landwirtschaftsamt 
informiert: 
Fortbildungsveranstaltung zum Pflan-
zenschutz am 12. November in Kißlegg 
Für sogenannte Altsachkundige im Pflan-
zenschutz hat Anfang des Jahres der aktu-
elle Fortbildungszeitraum (01.01.2019 
– 31.12.2021) begonnen, innerhalb des-
sen eine vierstündige Fortbildung besucht 
werden muss. Das Landwirtschaftsamt bie-
tet hierzu am Dienstag, den 12. November 
2019 im Gasthof Ochsen in Kißlegg von 10 
bis 15 Uhr eine Schulung mit dem Schwer-
punkt Grünland und Maisanbau (Sorten-
wahl Futterbau/ Energie) an. 
Für die Teilnahmebescheinigung muss ein 
gültiger Personalausweis und der Sach-
kundeausweis Pflanzenschutz mitgebracht 
werden. Anmeldungen mit Adresse, Kon-
taktdaten und Geburtsdatum bis zum 4. 
November 2019 unter Telefon 0751/85-
6010 oder per E-Mail an la@rv.de. 
 
Das Landwirtschaftsamt infor-
miert zu FAKT 2020 
Am 7. November in Wolfegg 
Im Zeitraum vom 2. November bis 16. 
Dezember 2019 läuft das Vorantragsver-
fahren für die Teilnahme am Förderpro-
gramm für Agrarumwelt, Klimaschutz und 
Tierwohl (FAKT) 2020. Bei der Informati-
onsveranstaltung des Landwirtschaftsam-
tes am Donnerstag, den 7. November 2019 
um 20 Uhr im Gasthaus Post in Wolfegg 
erhalten die Teilnehmer Informationen zum 
Ablauf des FAKT-Vorantrages – unter ande-
rem zur Verlängerung auslaufender 5-jäh-
riger Verpflichtungen. Weitere Inhalte sind 
Neueinstieg, Erweiterung und Übertragung 
von Verpflichtungen sowie verschiedene 
FAKT-Einzelmaßnahmen. Daneben steht 
genügend Raum für Fragen zur Verfügung. 
 
Kolpingsfamilie Vogt 
Flohmarkt der Kolpingsfamilie Vogt 
in der Sirgensteinhalle am Samstag, 
26.10.2019 von 9 bis 16 Uhr 
Seit vielen Jahren ist der große Flohmarkt 

in der Sirgensteinhalle in der Gemeinde 
Vogt eine feste Einrichtung. Traditionell 
wird dieser immer Ende Oktober (d.J. am 
26. Oktober) von der Kolpingsfamilie Vogt 
durchgeführt. Dieses Jahr ist es der 19. in 
Folge. 
Motto: Was der „Eine“ nicht mehr benö-
tigt, kann der „Andere“ doch noch gut 
gebrauchen! 
Zahlreiche Aussteller und Austellerinnen 
bieten ein umfangreiches Angebot an Rari-
täten, Porzellan, Glas, Langspielplatten, 
Sammlerstücke, Antikes und viel Nützliches 
und Krüschterle aus Dachboden und Kel-
ler an. Man kann sicher manches Schnäpp-
chen mit nach Hause nehmen. 
Auch steht hierbei die Nachhaltigkeit im 
Vordergrund, da der Warenüberfluss nicht 
einfach weggeworfen, sondern wieder 
einer neuen Verwendung zugeführt wird. 
Den ganzen Tag über werden die Besucher 
mit Getränken – Wurst und Wecken, Butter-
brezeln, Kaffee und Kuchen bewirtet. 
Es gibt eine Kinderbetreuung in der Bas-
telecke. 
Der Reinerlös des Flohmarktes geht in die-
sem Jahr an Frauen & Kinder in Not e.V. 
Hilfen bei Gewalt und Krisen. Der Eintritt ist 
frei! 
Die Kolpingsfamilie Vogt freut sich auf recht 
viele Besucher aus nah und fern. 
Infos unter www.kolpingsfamilie-vogt.de 
  
Erste Bildungsmesse in Wald-
burg war ein voller Erfolg! 
Am Freitag, den 18. Oktober fand getreu 
dem Motto „Komm vorbei, sei neugierig, 
informier dich!“ in der Mehrzweckhalle in 
Waldburg die erste Bildungsmesse statt. 
Von 15 bis 18 Uhr konnten sich interes-
sierte Schüler aller Schularten, Eltern und 
die interessierte Öffentlichkeit informieren, 
Fragen stellen, Kontakte knüpfen und alles 
rund um die Ausbildung erfahren. Nach 
den Begrüßungsworten des Schulleiters 
Armin Schatz und der beiden Bürgermeis-
ter Michael Röger und Peter Smigoc war die 
Messe offiziell eröffnet und der Nachmittag 
konnte starten. Zahlreiche Unternehmen 
aus der Region waren mit anschaulichen 
Ständen vertreten um die vielseitigen 
Ausbildungsmöglichkeiten und berufli-
chen Chancen zu veranschaulichen. Die 
Unternehmen stellten sich selbst vor aber 
in erster Linie stand deren Ausbildungs-
konzept und die Ausbildungsberufe im 
Vordergrund. Verschiedene Bewerbungs-
anforderungen wurden erklärt, Termine für 
Praktika und Probearbeiten konnten ver-
einbart werden und alle Fragen rund um 
Ausbildung, Bewerbung, Schulabschlüsse 
und Anforderungen wurden geklärt. Diese 
Veranstaltung bot hierfür die ideale und 
unkomplizierte Austauschplattform und 
für die verschiedenen Unternehmen war 
es eine praktische Möglichkeit sich pub-
likumsnah zu präsentieren. Auch an der 
GMS Waldburg-Vogt werden die Schüler 
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der Klassen 8 bis 10 ausführlich auf ihre 
Berufswahl vorbereitet und begleitet, da 
die Berufsorientierung an der GMS einen 
großen Stellenwert einnimmt. Im Zent-
rum der schulischen Aktivitäten und auch 
auf der Bildungsmesse steht natürlich die 
Absicht, dass die Jugendlichen einen guten 
Start in die Berufswelt finden. 
Abgerundet wurde die Veranstaltung durch 
die Bewirtung der zehnten Klasse der GMS. 
Von Kaffee und Kuchen über Butterbrezel 
bis hin zur belegten Seele war alles dabei 
und die Besucher wurden bestens ver-
sorgt. Ein großes Dankeschön geht an alle 
beteiligten Unternehmen und vor allem 
an Manuel Röhm für die Organisation der 
Messe: Thommel, Sulzer, Stiftung Liebe-
nau, Waldner, Blum Novotest, Mercedes 
Benz, Raf, Alfons Leuthe, BayWa AG, Kro-
nenberger Heizung-Sanitär, E&M Wasser-
anlagenbau, Elektro Riedinger, AOK, Polizei, 
Agentur für Arbeit, Vom Fass AG, Volks- und 
Raiffeisenbank, 
Vielen Dank für Ihr Mitwirken! 
 
Polizei Baden-Württemberg 
Polizeipräsidium Konstanz 
Wie sicher ist Ihr Zuhause? 
Im Herbst beginnen die Einbruchszahlen 
erfahrungsgemäß wieder zu steigen. Die 
Monate Oktober bis März sind Hochsaison 
der Einbrecher. Oft wird die früher einset-
zende Dunkelheit von den Tätern genutzt. 
Zwar sind die Einbrüche in den letzten drei 
Jahren deutlich zurückgegangen, eine Ent-
warnung kann jedoch nie gegeben werden. 
Ein Einbruch kann jeden treffen und neben 
dem materiellen Schaden müssen sich die 
Betroffenen oft auch mit psychischen Fol-
gen auseinandersetzen. Das Sicherheits-
gefühl ist nach einem erfolgten Einbruch 
meist erheblich beeinträchtigt. 
Bemerkenswert ist die Tatsache, dass es 
zwischenzeitlich bei fast der Hälfte der 
Taten beim Versuch bleibt. Hierzu tragen 
vor allem das Vorhandensein mechani-
scher Sicherungstechnik, ergänzende 
elektronische Absicherung, aber auch 
das eigene Verhalten und aufmerksame 
Nachbarn bei. 
Die Polizei möchte Sie dazu im Rahmen der 
Einbruchsprävention mit Präventionstipps 
sensibilisieren. 
I. Allgemeine Handlungsempfehlungen 
-  Halten Sie die Hauseingangstüre auch 

tagsüber geschlossen. Prüfen Sie auch 
immer, wer ins Haus will, bevor Sie die Tür 
öffnen. 

-  Lassen Sie keine fremden Personen in 
Ihre Wohnung. 

-  Achten Sie bewusst auf fremde Perso-
nen im Haus und auf dem Grundstück. 

-  Lassen Sie die Wohnungstür nicht nur 
„ins Schloss fallen“, sondern schließen 
Sie Ihre Wohnungseingangstür immer 
zweifach ab. Dies gilt auch für Keller, 
Garagen und Speicher. 

-  Verstecken Sie Ihren Haus- und Woh-
nungsschlüssel nie außerhalb der Woh-
nung. 

-  Wechseln Sie bei Verlust des Schlüssels 
unverzüglich den Schließzylinder aus. 

-  Auch bei kurzer Abwesenheit sollten 
Fenster- und Balkontüren verschlossen 
werden. Gekippte Fenster und Balkontü-
ren öffnen Einbrecher besonders schnell. 

-  Sorgen Sie dafür, dass die Wohnung auch 
bei längerer Abwesenheit bewohnt 
erscheint. Lassen Sie beispielsweise den 
Briefkasten leeren. 

-  Geben Sie in sozialen Netzwerken  (z.B. 
durch Statusmeldungen)  keine Hinweise 
auf eine längere Abwesenheit. Dies gilt 
ebenso für Anrufbeantworter/Mailboxen. 

-  Wählen Sie bei verdächtigen Wahrneh-
mungen unverzüglich den Polizei-Notruf 
110! Versuchen Sie niemals, Einbrecher 
selbst festzuhalten! 

- Lernen Sie Ihre Nachbarn kennen, tau-
schen Sie sich mit Ihnen aus und geben Sie 
Bescheid, wenn Sie in den Urlaub fahren. 
II. Mechanische und elektronische Siche-
rungstechniken 
Meist werden Fenster oder Türen von Einbre-
chern mit einfachem Werkzeug aufgehebelt. 
Bei Neu- und Umbauten erhalten Sie durch 
den Einbau geprüfter einbruchhemmen-
der Fenster und Türen nach DIN EN 1627, 
mindestens Widerstandsklasse RC 2, einen 
guten Einbruchschutz. 

Bereits eingebaute Fenster und Fenstertü-
ren können nachgerüstet und der Einbruch-
schutz so deutlich verbessert werden. In 
Frage kommen hierfür eine Nachrüstung 
mit einbruchhemmenden Fensterbeschlä-
gen nach DIN 18104 in Verbindung mit 
abschließbaren Fenstergriffen oder geprüfte 
Zusatzsicherungen. Auch Haus-, Wohnungs- 
und Nebeneingangstüren können in der 
Regel gut nachgerüstet werden. 
Mechanische Sicherungen, die sinnvoll auf-
einander abgestimmt sind, sollten an erster 
Stelle stehen. Sie können dem Täter einen 
bestimmten Widerstand entgegensetzen und 
dadurch einen Einbruch deutlich erschweren 
wenn nicht sogar verhindern. Zusätzlich ein-
gebaute Einbruchmeldeanlagen und Video-
technik erhöhen darüber hinaus durch die 
Meldewirkung das Risiko für den Einbrecher, 
entdeckt zu werden, wesentlich. 
Nutzen Sie das Angebot Ihrer Polizei, damit 
Sie wissen, ob Sie ausreichend geschützt 
sind und wie Sie sich besser sichern kön-
nen: Die Kriminalpolizeilichen Beratungs-
stellen bieten kompetente, kostenlose und 
neutrale Vor-Ort-Beratungen an und geben 
Ihnen Sicherungsempfehlungen. 
Termine können Sie bei der für Ihren Land-
kreis zuständigen Beratungsstelle des 
Polizeipräsidiums Konstanz unter der Tele-
fonnummer 0751/8031048 vereinbaren. 
Weitere Informationen   zum  Thema   Ein-
bruchsschutz finden  Sie unter  
www.k-einbruch.de oder polizei-beratung.de. 
  

Jetzt schon anWeihnachten denken!

Schalten Sie schon jetzt
Ihre Weihnachtsanzeige!

brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut. Saatgut ist besser.
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2Farbe s/w
61,00 € 50,00 €

Größe: 90 x 55 mm
Preise zzgl. MwSt.
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Wir wünschen frohe

Weihnachten

3Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.
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FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR

© dvw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

129,00 € 105,00 €
1
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Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de
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Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

 Oberriedgarten / Kißlegg ∙ Telefon 07563 / 908636 
 • 

Freitag, 25.10. und Samstag, 26.10. Schlachtplatte-Bu� et

Sonntag, 27.10. Schlemmerfrühstück und Spareribs

Sonntag, 03.11. Schlemmerfrühstück

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Wolfegg
(Verkaufswagen-Standort „Busparkplatz Hofgarten“)
wie folgt: Samstag von 8.30 bis 12.30 Uhr
Verkaufswagen-Standzeiten Alttan
(Verkaufswagen-Standort „an der Bushaltestelle Abzweigung Lindenbühl“ 
wie folgt: Samstag von 13.00 Uhr – 14.00 Uhr.

Zum Wochenende Donnerstag, 24.10. bis Samstag, 26.10.19

Hackfl eisch gemischt vom Schwein und Rind  0,99 €

Tafelspitz und Bürgermeisterstück mager  1,39 €

Krakauer herzhaft  1,19 €

1 A Lyoner  1,09 €

Brätknödel lecker für die Suppe 100 g 1,09 €

Fleischsalat 100 g 1,09 €

Mehr Jobs und 
Infos zur Karriere 
bei EDEKA im 
Internet unter: 
 www.edeka-karriere.de

Mit 300.000 Mitarbeitern 
und 12.000 Märkten zählt 
der genossenschaftlich 
geprägte EDEKA-Ver-
bund zu den führenden 
Lebensmittelhändlern 
Deutschlands. 
Sein Erfolg beruht auf 
dem Zusammenspiel von 
4.500 selbstständigen 
Kaufl euten, sieben regio-
nalen Großhandlungen 
und der EDEKA-Zentrale. 

· Verkäufer/in / 
 Kassierer/in
 für 25 Wochenstunden, 

 Vormittag/Nachmittag
 im wöchentlichen Wechsel
  

Wenn Sie Spaß am Umgang mit Lebensmittel 
haben und gerne im Team arbeiten, richten 
Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an: 

EDEKA Knestele · z. H. Herrn Knestele
Wolfeggerstraße 4 · 88267 Vogt

Knestele

Unser Team braucht Verstärkung, 
wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine/n gelernte/n:

Die Schüler besuchen von Januar bis Juni 2020 die 
9. Klasse eines Gymnasiums. Gastfamilien erhalten eine 
angemessene Aufwandsentschädigung.

Carl Duisberg Centrum Radolfzell
Tel. 07732/9201-14 • radolfzell@cdc.de

Südamerikanische Schüler suchen Gastfamilie

Frischer Wind ins Bad?

in Weingarten und Vogt

WWW.MAYER-BAUSTOFFE.DE

Beste Beratung und eine riesige Fliesen-Auswahl.

Ihr Wolfegger Kaufhaus

Sonderverkauf  SommerTraditionelle 4-Tage-Öffnung zum Monatsende
Fr. 25.10.- Sa. 26.10. - Mo. 28.10.- Di. 29.10. jeweils 
von 8 - 18 Uhr durchgehend geöffnet.

Mützen, Schals, Handschuhe Strumpfwaren. Schiesser Kin-
der-Wäsche (sehr preiswert). Neu eingetroffen Socken Wolle!
Für die schönste Zeit des Jahres: Village-Kerzen (Superpreis), 
Schweizer Duftkerzen, Basic- und Rustic-Kerzen (dtsch. Herstel-
lung). Weihnachtsdekoartikel

Aus der Region:
Schmalegger Bio-Brot, Waldburger Wurstwaren,

Molkereiprodukte, Obst/Gemüse

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

KAUFHAUS  OTT WOLFEGG Tel. 07527/6862

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

VERSCHIEDENES
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STELLENGESUCHE

Bezirksleiterin Tanja Bernard
Tel. 07522 707962 0 
tanja.bernard@lbs-sw.de

Wir kaufen! Ihr Grundstück mit/ohne Altbestand 
und freuen uns auf Ihren Anruf: 0751-185 283 60 

ravensburg@fussenegger-wohnbau.com

www.tanz-schule.info · T. 0751/33280 · E-Mail: tanzschule@desweemer.de
JETZT ANMELDEN FÜR DIE NEUEN TANZKURSE

Tanzkurse

Wir suchen Sie zur Verstärkung unseres Teams ins sonnige Waldburg

Sie als Zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

- schätzen eine gute Arbeitsatmosphäre
- haben Freude am Beruf
- möchten eine großzügige Urlaubsregelung
- sind an Fortbildungen interessiert
- könnten 3-5 halbe Tage arbeiten
- keine Parkplatzsuche vor der Arbeit

Eine kleine familiäre Praxis könnte Ihr neuer Arbeitsplatz sein. 
Gerne auch als Wiedereinsteiger/in. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Bettina Plewe
Hoher-Ifen-Weg 1 | 88289 Waldburg | Tel.07529/ 97 35 88

E-Mail: dr.plewe@t-online.de | www.zahnarztpraxis- plewe.de

Unsere Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 Uhr  
und 14.00 – 18.00 Uhr 
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

GLS-Paket-Annahmestelle,  
Toto Lotto und  
Südmail-Briefmarken. 

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach 
volks.baumarkt@t-online.de

Neu eingetroffen: 

Grablichter und Weihwasserpinsel

Verkaufsstart
Wangener Straße 134 – 138

www.betz-baupartner.de

Baustart Frühjahr 2020

Bauinfo vor Ort:

Mittwoch, 15 – 16 Uhr 

Sonntag, 10 – 12 Uhr 

Wangener Straße 134 – 138

Telefon: 0751/996 990 99

Unverbindliche Illustration, Energieausweis in Erstellung

  Komfortwohnungen  
mit 2, 3 und 4 Zimmern

  XXL-Penthäuser

  Büro- und Praxisräume

  Parkett, Fußbodenheizung 

  Elektrische Rollläden

  Aufzug und Tiefgarage

 Solide Kapitalanlage

 Kaufpreis ab e 199.000,–
Provisionsfrei

Heimarbeit gesucht  01520-7486555

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIEN ANKAUF

STELLENANGEBOTE


